
Am 20. Juni 1985 fand im Gasthaus Antonibräu 
die Gründungsversammlung des Heimat- und Kultur-
kreises Vohburg statt und Joseph Pflügl zum 
1. Vorsitzenden gewählt.

Zu diesem Gründungsjubiläum erscheint nun in der
Reihe „Beiträge zur Geschichte der Stadt Vohburg
und seiner Ortsteile“ der Band 3 mit dem Titel 
„25 Jahre Heimat- und Kulturkreis“. Der Band ent-
hält einen Abriss aus den Aktivitäten und Veranstal-
tungen des Vereins seit seiner Gründung und stellt
damit selbst wieder einen wichtigen Beitrag zur
Heimatgeschichte dar, wie 1. Bürgermeister Martin
Schmid in seinem Grußwort schreibt. Der Band er-
scheint zur Festveranstaltung am 24. Juni 2010 und
wird im Handel um 10 € erhältlich sein. 

Das Titelbild des neuen Bandes zeigt die Vohburger Tracht
um 1800 aus: Paul Ernst Rattelmüller, „Volkstrachten in Bay-
ern, Altbayern – Franken – Schwaben, 1984, Süddeutscher
Verlag München. 

Josef von Hazzi schreibt über die Vohburger Kleidung
folgendes:
Männer: „Röcke von schwerem, groben Linnen (Zwilch),
mit grünem Futter. Rote und grüne Westen, schwarz-
lederne Hosen, blaue Strümpfe und dreieckige oder
runde Hüte.“
Frauen: „Grob-wollenes Zeug zu Röcken von grüner,
darunter von roter Farbe. Kleine gefärbte Halstücher
und weiße oder blaue Hauben mit tiefem Boden
(Kopfhauben).“
„Beinahe das ganze Jahr über tragen Männer und Wei-
ber, selbst oft Bürger, keine Strümpfe und Schuhe.“

Bereits 1953 hatte sich in Vohburg ein „Heimatverein“
gegründet, der aber leider nach dem Tod seines letzten
Vorstandes Willi Sirtl 1969 seine Tätigkeit einstellte.
Umso wichtiger, dass sich dann 1985 wieder eine Reihe
interessierter Bürgerinnen und Bürger zusammenfanden
und sich dieser breiten Thematik zu widmen. 

Der Schwerpunkt der Tätigkeit des Vereins liegt in der
Organisation und Durchführung von heimatkundlichen
Vorträgen, Exkursionen und Veröffentlichungen, aber
auch die Volkstanzabteilung trägt u. a. mit dem alljähr-
lichen „Hoagarten“ ganz wesentlich zu den  Vereins-
aktivitäten bei.

Eine der ersten Aktivitäten war 1985 die Organisation
einer Konrad-Schneider-Gedächtnis-Ausstellung zu
dessen 100. Geburtstag, wie sie derzeit wieder im 
Rathaus zu sehen ist.

Aber auch Konzerte z. B. 1986 in der Pfarrkirche 
St. Ottilia in Irsching und in der Pfarrkirche St. Peter in
Vohburg finden sich dort, bevor 1987 der 1. Hoagarten
stattfand, der schon eine feste Größe im Vereinsjahr
bedeutet. 

Erinnert sei auch besonders an die 1100-Jahr-Feier mit
der Herausgabe einer Gedenkmünze, die zahlreichen
Vorträge zu heimatkundlichen und geschichtlichen
Themen und die Mitwirkung bei einer Reihe von Ver-
öffentlichungen.  

Und so steht auch das jetzige Jubiläumsfest ganz 
in der Tradition der Vereinstätigkeit. Folgendes 
Programm ist am Donnerstag, 24. Juni 2010, im 
Bürgersaal des Rathauses vorgesehen:
19.30 Uhr Begrüßung durch den 

1. Vorstand Joseph Pflügl, Grußworte
20.00 Uhr Vortrag Dr. Karl- Heinz Rieder 

„Archäologisches in und um Vohburg“
20.30 Uhr Vortrag Dr. Gerd Riedel 

„Die Zeit der Agnes Bernauer“ 
21.00 Uhr Richard Fottner, Bilderschau über die 

Aktivitäten der Volkstanzgruppe
21.10 Uhr Ehrung für langjährige Mitglieder

Anschließend kleiner Umtrunk  

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei, jedoch freut man
sich über Spenden. 
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